
Hygienekonzept Feudenheimer Herbstlauf 16.10.2021  Stand: 24.8.2021 

Konzept zur Durchführung des 30. Feudenheimer Herbstlaufs am 16.10.2021 
unter Beachtung der Hygienevorschriften wegen COVID-19 

 

Allgemeine Grundregeln: 

1. Personen mit Erkältungssymptomen dürfen die Veranstaltung weder als Teilnehmer noch 
als Zuschauer besuchen. 

2. Alle Personen, die das Gelände betreten, müssen nachweisen, dass sie bezüglich 
COVID-19 geimpft, genesen oder tagesaktuell negativ getestet sind. 

3. Ausreichender Abstand (1,5 m) zwischen allen Personen ist durchgängig einzuhalten. 

4. Mund-/Nasenschutz muss beim Betreten eines Gebäudes, z.B. zum Duschen oder Kauf 
von Kaffee/Kuchen, getragen werden. 

5. Der Schutz vor gesundheitlichen Schäden hat immer Vorrang. Daher werden auch 
etwaige Einschränkungen, z.B. Streckenverlegung, im Hinblick auf die Realisierbarkeit 
von individuellen Bestleistungen in Kauf genommen. 

6. Alle Teilnehmer werden im Vorfeld der Veranstaltung per Mail sowie mit Aushängen und 
Durchsagen vor Ort über alle Hygiene- und Abstandsrichtlinien informiert. Helfer 
unterstützen die Einhaltung auf dem gesamten Veranstaltungsgelände und entlang der 
Strecke. 

7. Als Grundlage für die Ausrichtung des Herbstlaufs dient die jeweils aktuelle CoronaVO 
Sport des Landes Baden-Württemberg (derzeit gültig ab dem 18. August 2021).  

 
Veranstaltungsgelände: 

1. Das Gelände der DJK Feudenheim wird abgesperrt mit genau einem Zugang und einem 
Ausgang.  
Am Eingang wird von Helfern überprüft, dass jede eintretende Person geimpft, genesen 
oder tagesaktuell getestet ist.  
Die Kontaktdaten der Sportler sind über die Anmeldung bekannt, die von Zuschauern 
werden am Eingang erfasst. 

2. Die Startnummernabholung findet auf dem Parkplatz der DJK Feudenheim statt und ist 
bereits am Vortag (15.10.) möglich und erwünscht, ebenfalls mit Überprüfung der 3G. 

3. Die Startaufstellung der Teilnehmer findet im abgesperrten Bereich auf dem 
Kunstrasenplatz statt. Der Mindestabstand von 1,5 m ist jederzeit einzuhalten.  
Es wird über die Zeitmessmatte gestartet, so dass eine Nettozeitmessung durchgeführt 
werden kann und es nicht zu Gedränge kommt. Die Höchstteilnehmerzahl beträgt 500 
Läufer. 

4. Nach dem Zieleinlauf geht jeder Läufer an einer breit aufgestellten Getränkestelle vorbei 
und kann sich Tee und Wasser nehmen. Es wird keine Siegerehrung und keine Tombola 
veranstaltet, ebenso wird auf den Aushang von Ergebnislisten verzichtet, um 
Personenhäufungen zu vermeiden. Ergebnisse sind ausschließlich online abrufbar. 

5. Duschen und Umkleideräume sind geöffnet. Auf dem Rasenplatz werden zusätzlich 
offene Zelte zum Unterstellen und Umziehen angeboten, unter Einhaltung der 
Mindestabstände. 

6. Mobile Toiletten sind auf dem Gelände vorhanden und mit Desinfektionsmittel 
ausgestattet. 

 
Bewirtung: 

1. Biertischgarnituren werden mit großem Abstand auf dem Rasen aufgestellt. Die 
Platzwahl liegt in der Verantwortung der Teilnehmer. 

2. Der Verkauf von Kaffee, Wasser, Kuchen und belegten Brötchen findet in einem 
Einbahnsystem in der Tennishütte statt, der Grillstand ist im Freien.  


